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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs
und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator
Handelsname/Bezeichnung:

EUROPOX 0340 Komponente A

UFI:
GY8W-QHKO-VTMY-23KN
1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und
Verwendungen, von denen abgeraten wird
Relevante identifizierte Verwendungen:
Verwendungsbereiche [SU]
SU 19: Bauwirtschaft

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
Lieferant (Hersteller/Importeur/Alleinvertreter/nachgeschalteter Anwender/Handler):
Euroteam Bauchemie GmbH
An der Muhle 1
15345 Altlandsberg
Germany

Telefon: +49 (0) 33438 14790

Telefax: +49 (0) 33438 147929

E-Mail: info@euroteam-bauchemie.de

Webseite: www.euroteam-bauchemie.de

E-Mail (fachkundige Person): info@euroteam-bauchemie.de

1.4. Notrufnummer

Labor, 24h: +49 (0) 162 2599220, Montag - Donnerstag 7:00 - 16:00; Freitag 7:00 - 13:00 +49 (0)
33438 1479 19 (Diese Nummer ist nur zu Blrozeiten besetzt.)

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]:

Gefahrenklassen und Gefahren- Gefahrenhinweise Einstufungs-
kategorien verfahren
Atz-/Reizwirkung auf die Haut H315: Verursacht Hautreizungen. Berechnungs-
(Skin Irrit. 2) methode.
Sensibilisierung der Atemwege/Haut H317: Kann allergische Hautreaktionen Berechnungs-
(Skin Sens. 1) verursachen. methode.
Schwere Augenschadigung/-reizung H319: Verursacht schwere Augenreizung. Berechnungs-
(Eye Irrit. 2) methode.
Gewassergefahrdend H411: Giftig fur Wasserorganismen, mit Berechnungs-
(Aquatic Chronic 2) langfristiger Wirkung. methode.

2.2. Kennzeichnungselemente
Kennzeichnung gemaB Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Gefahrenpiktogramme:

GHSO07 GHSO09
Ausrufezeichen Umwelt

Signalwort: Achtung
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Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung:

N-Methyl-2-pyrrolid

on; Cyclohexanon; Benzylalkohol; Xylol Isomerengemisch

Gefahrenhinweise fir Gesundheitsgefahren

H315 Verursacht Hautreizungen.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H319 Verursacht schwere Augenreizung.

Gefahrenhinweise fir Umweltgefahren

H411

|Giftig flr Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Erganzende Gefahrenmerkmale: -

Sicherheitshinweis

e Pravention

P261 Einatmen von Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden.
P273 Freisetzung in die Umwelt vermeiden.
P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz/Gehdrschutz/... tragen.

Sicherheitshinweis

e Reaktion

P302 + P352 BEI BERUHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser/Seife waschen.

P305 + P351 + BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspulen.
P338 Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Mdglichkeit entfernen. Weiter spulen.
P333 + P313 Bei Hautreizung oder -ausschlag: Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.
P337 + P313 Bei anhaltender Augenreizung: Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.

Besondere Vorschriften fir erganzende Kennzeichnungselemente fiir bestimmte Gemische:
35,0 % Prozent des Gemisches bestehen aus einem oder mehreren Bestandteilen von unbekannter
akuter Toxizitat (inhalativ).

2.3. Sonstige Gefahren

Keine Daten verfug

bar

ABSCHNITT 3:

Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische

Gefahrliche Inhaltsstoffe / Gefahrliche Verunreinigungen / Stabilisatoren:

Produktidenti- Stoffname Konzen-

fikatoren Einstufung gemaB Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] tration

CAS-Nr.: 9003-36-5 Formaldehyd, oligomere Reaktionsprodukte mit 1-Chlor-2,3- 15-<26

EG-Nr.: 500-006-8 epoxypropan und Phenol Gew-%
Ny - Aquatic Chronic 2, Eye Irrit. 2, Skin Irrit. 2, Skin Sens. 1

e 202.40 H315-H317-H319-H411

CAS-Nr.: 1675-54-3 2,2'-[(1-Methylethyliden)bis(4,1- 5-<10

EG-Nr.: 216-823-5 phenylenoxymethylen)]bisoxiran Gew-%

REACH-Nr.: Aquatic Chronic 2, Eye Irrit. 2, Skin Irrit. 2, Skin Sens. 1

DL R T 6 Rl A

CAS-Nr.: 100-51-6 Benzylalkohol 2-<5

EG-Nr.: 202-859-9 Acute Tox. 4 Gew-%

REACH-NF.: <> Achtung H302-H332

01-2119492630-38-XXXX

CAS-Nr.: 108-65-6 2-Methoxy-1-methylethylacetat 0-<1

EG-Nr.: 203-603-9 Flam. Lig. 3, STOT SE 3 Gew-%

REACH-Nr.: H226-H336

01-2119475791-29

CAS-Nr.: 1330-20-7 Xylol Isomerengemisch 0-<1

EG-Nr.: 215-535-7 Acute Tox. 4, Asp. Tox. 1, Eye Irrit. 2, Flam. Lig. 3, STOT RE 2, Gew-%

Index-Nr.: 601-022-00-9 STOT SE 3, Skin Irrit. 2

REACH-Nr.: @@@ Gefahr H226-H304-H312 + H332-H315-H319-H335-

01-2119488216-32-xxxx | H373
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Produktidenti- Stoffname Konzen-
fikatoren Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] tration
CAS-Nr.: 108-94-1 Cyclohexanon 0-=1
EG-Nr.: 203-631-1 Acute Tox. 4, Eye Dam. 1, Flam. Liqg. 3, Skin Irrit. 2 Gew-%
REACH-Nr.: H226-H302-H312-H315-H318-H332
01-2119453616-35-XXXX
CAS-Nr.: 872-50-4 N-Methyl-2-pyrrolidon 0-<1

Ny - _ _ REACH-Kandidatenlistenstoff! Gew-%
EG-Nr.: 212-828-1 Eye Irrit. 2, Repr. 1B, STOT SE 3, Skin Irrit. 2
REACH-NTr.:
01.2119472430-46 @ < Gefahr H315-H319-H335-H360D

Spezifischer Konzentrationsgrenzwert (SCL):
STOT SE 3; H335: C = 10%

CAS-Nr.: 123-86-4 n-Butylacetat 0-<0,1
EG-Nr.: 204-658-1 Flam. qu 3, STOT SE 3 Gew-%
REACH-Nr.: & <> Achtung H226-H336-EUH066
01-2119485493-29-XXXX
CAS-Nr.: 100-41-4 Ethylbenzol 0-<01
EG-Nr.: 202-849-4 Acute Tox. 4, Asp. Tox. 1, Flam. Liqg. 2, STOT RE 2 Gew-%
REACH-Nr.: & O @ Gefahr H225-H304-H332-H373
01-2119489370-35-XXXX

Wortlaut der H- und EUH-Satze: siehe Abschnitt 16.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaBnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBnahmen

Allgemeine Angaben:
Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt hinzuziehen (wenn mdglich, Betriebsanweisung oder
Sicherheitsdatenblatt vorzeigen). Verunglliickten aus der Gefahrenzone entfernen. Beschmutzte,
getrankte Kleidung ausziehen. Bei Bewusstlosigkeit und vorhandener Atmung in stabile Seitenlage
bringen und arztlichen Rat einholen. Betroffenen nicht unbeaufsichtigt lassen.

Nach Einatmen:
Far Frischluft sorgen. Bei Reizung der Atemwege Arzt aufsuchen.

Bei Hautkontakt:
Bei Berihrung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife. Bei Hautreizung oder -
ausschlag: Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen. Alle kontaminierten Kleidungsstiicke
sofort ausziehen.

Nach Augenkontakt:
Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspulen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach
Mdglichkeit entfernen. Weiter ausspiilen. Bei anhaltender Augenreizung: Arztlichen Rat einholen/
arztliche Hilfe hinzuziehen.

Nach Verschlucken:
Mund ausspulen. Reichlich Wasser in kleinen Schlucken trinken lassen (Verdlinnungseffekt). Bei
Unwohlsein arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.

Selbstschutz des Ersthelfers:
Persdnliche Schutzausristung verwenden.

4.2. Wichtigste akute und verzogert auftretende Symptome und Wirkungen
Atz-/Reizwirkung auf die Haut Allergische Reaktionen Schwere Augenschadigung/-reizung

4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Symptomatische Behandlung.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1. Loschmittel
Geeignete Léoschmittel:

Wasserspruhstrahl, Kohlendioxid (CO2), Schaum, Trockenléschmittel
Ungeeignete Loschmittel:

Wasservollstrahl
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5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Gefahrliche Verbrennungsprodukte:

Bei Brand: Gase/Dampfe, giftig
5.3. Hinweise fir die Brandbekampfung

Umgebungsluftunabhangiges Atemschutzgerat und Chemikalienschutzanzug tragen.

5.4. Zusatzliche Hinweise
Kontaminiertes Loschwasser getrennt sammeln. Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen
lassen.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausristungen und in
Notfallen anzuwendende Verfahren

6.1.1. Nicht fiur Notfille geschultes Personal

Personenbezogene VorsichtsmafSinahmen:
Personen in Sicherheit bringen. Fir ausreichende Bellftung und punktférmige Absaugung an kritischen
Punkten sorgen. Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden.

Schutzausriistung:
Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.

6.1.2. Einsatzkrafte

Personliche Schutzausriistung:
Persdnliche Schutzausristung: siehe Abschnitt 8

6.2. UmweltschutzmaBnahmen
Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.

6.3. Methoden und Material fur Riuckhaltung und Reinigung
Fur Rickhaltung:
Mit fllssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Saurebinder, Universalbinder) aufnehmen.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7 Persdnliche Schutzausristung: siehe Abschnitt 8 Entsorgung:
siehe Abschnitt 13

6.5. Zusatzliche Hinweise
Zur Vermeidung einer Kontamination der Umwelt geeigneten Behalter verwenden.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung

SchutzmaBnahmen
Hinweise zum sicheren Umgang:
Personliche Schutzausristung tragen (siehe Abschnitt 8). Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung
vermeiden. Fur ausreichende Bellftung und punktférmige Absaugung an kritischen Punkten sorgen.
Hinweise zur allgemeinen Industriehygiene
Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen. Kontakt mit Augen und Haut ist zu vermeiden.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berucksichtigung von
Unvertraglichkeiten
Technische MaBBnahmen und Lagerbedingungen:

Behalter dicht geschlossen halten und an einem kihlen, gut geltfteten Ort aufbewahren.
Anforderungen an Lagerraume und Behalter:

Nur im Originalbehalter aufbewahren/lagern.
Zusammenlagerungshinweise:

Nicht zusammen lagern mit: Nahrungs- und Futtermittel
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7.3. Spezifische Endanwendungen

Empfehlung:

Technisches Merkblatt beachten.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche
Schutzausristungen

8.1. Zu Giberwachende Parameter
8.1.1. Arbeitsplatzgrenzwerte

Grenzwerttyp
(Herkunfts-
land)

Stoffname

@ Langzeit-Arbeitsplatzgrenzwert

@ Kurzzeit-Arbeitsplatzgrenzwert

3 Momentanwert

@ Uberwachungs- bzw. Beobachtungsverfahren
® Bemerkung

TRGS 900 (DE)

Benzylalkohol
CAS-Nr.: 100-51-6
EG-Nr.: 202-859-9

@ 5 ppm (22 mg/m3)

@ 10 ppm (44 mg/m3)

® (Aerosol und Dampf, kann (iber die Haut aufgenommen we
rden)

TRGS 900 (DE)

2-Methoxy-1-methylethylace
tat

CAS-Nr.: 108-65-6

EG-Nr.: 203-603-9

@ 50 ppm (270 mg/m?3)
® 50 ppm (270 mg/m?3)

IOELV (EU) 2-Methoxy-1-methylethylace | @ 50 ppm (275 mg/m3)
tat 3
CAS-Nr.: 108-65-6 @ 100 ppm (550 mg/m?) ,
EG-Nr.: 203-603-9 ® (may be absorbed through the skin)
IOELV (EU) Xylol Isomerengemisch @ 50 ppm (221 mg/m3)

CAS-Nr.: 1330-20-7
EG-Nr.: 215-535-7

® 100 ppm (442 mg/m3)
® (may be absorbed through the skin)

TRGS 900 (DE)

Xylol Isomerengemisch
CAS-Nr.: 1330-20-7
EG-Nr.: 215-535-7

@ 50 ppm (220 mg/m?3)
® 100 ppm (440 mg/m3)
® (kann (ber die Haut aufgenommen werden)

TRGS 900 (DE)

Cyclohexanon
CAS-Nr.: 108-94-1
EG-Nr.: 203-631-1

@ 20 ppm (80 mg/m3)
@ 20 ppm (80 mg/m3)
® (kann lber die Haut aufgenommen werden)

IOELV (EU) Cyclohexanon @ 10 ppm (40,8 mg/m?3)
CAS-Nr.: 108-94-1 3
EG-Nr.: 203-631-1 @ 20 ppm (81,6 mg/m?) ,
® (may be absorbed through the skin)
IOELV (EU) N-Methyl-2-pyrrolidon @ 10 ppm (40 mg/m3)

CAS-Nr.: 872-50-4
EG-Nr.: 212-828-1

@ 20 ppm (80 mg/m3)
® (may be absorbed through the skin)

TRGS 900 (DE)

N-Methyl-2-pyrrolidon
CAS-Nr.: 872-50-4
EG-Nr.: 212-828-1

@ 20 ppm (82 mg/m3)

® 40 ppm (164 mg/m?3)

® (Aerosol und Dampf, kann (ber die Haut aufgenommen we
rden)

TRGS 900 (DE)

n-Butylacetat
CAS-Nr.: 123-86-4
EG-Nr.: 204-658-1

@ 62 ppm (300 mg/m3)
@ 124 ppm (600 mg/m3)

IOELV (EU)

n-Butylacetat
CAS-Nr.: 123-86-4
EG-Nr.: 204-658-1

@ 50 ppm (241 mg/m3)
® 150 ppm (723 mg/m3)
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CAS-Nr.: 100-41-4
EG-Nr.: 202-849-4

Grenzwerttyp Stoffname @ Langzeit-Arbeitsplatzgrenzwert
Herkunfts- . :
g
( @ Kurzzeit-Arbeitsplatzgrenzwert
land)
® Momentanwert
@ Uberwachungs- bzw. Beobachtungsverfahren
® Bemerkung
TRGS 900 (DE) Ethylbenzol @ 20 ppm (88 mg/m3)

@ 40 ppm (176 mg/m3)
® (kann lber die Haut aufgenommen werden)

IOELV (EU)

Ethylbenzol
CAS-Nr.: 100-41-4
EG-Nr.: 202-849-4

@ 100 ppm (442 mg/m3)
@ 200 ppm (884 mg/m?3)
® (may be absorbed through the skin)

EG-Nr.: 204-881-4

TRGS 900 (DE) | Lithiumchlorid @ 0.2 mg/m?
CAS-Nr.: 7447-41-8 3
EG-Nr.: 231-212-3 @ 0,2 mg/m ,
® (einatembare Fraktion)
TRGS 900 (DE) 2,6-Di-tert-butyl-p-kresol @ 10 mg/m?3
CAS-Nr.: 128-37-0 @ 40 mg/m?

® (Aerosol und Dampf, einatembare Fraktion)

8.1.2. Biologische Grenzwerte

Grenzwerttyp Stoffname Grenzwert @ Parameter
{::J;(““fts' ® Untersuchungsmaterial
® Zeitpunkt der Probenahme
@ Bemerkung
TRGS 903 (DE) Xylol Isomerengemisch 2.000 mg/L @ Methylhippur-(Tolur-)saure (alle Isomere)
CAS-Nr.: 1330-20-7 @ Urin
EG-Nr.: 215-535-7 - .
(3 Expositionsende bzw. Schichtende
TRGS 903 (DE) N-Methyl-2-pyrrolidon 150 mg/L @ 5-Hydroxy-N-methyl-2-pyrrolidon
CAS-Nr.: 872-50-4 ® Urin
EG-Nr.: 212-828-1 o )
® Expositionsende bzw. Schichtende
BLV (EU) N-Methyl-2-pyrrolidon 20 mg/g cre @ N-Methyl-2-pyrrolidone
CAS-Nr.: 872-50-4 atinine ® urine
EG-Nr.: 212-828-1 )
® end of exposure or end of shift
BLV (EU) N-Methyl-2-pyrrolidon 70 mg/g cre @ 5-hydroxy-N-methyl-2-pyrrolidone
CAS-Nr.: 872-50-4 atinine ® urine
EG-Nr.: 212-828-1 .
3 end of exposure or end of shift
TRGS 903 (DE) Ethylbenzol 250 mg/g Cr | @ Mandelsaure + Phenylglyoxylsédure
CAS-Nr.: 100-41-4 eatinin ®@ Urin
EG-Nr.: 202-849-4 . )
(3 Expositionsende bzw. Schichtende
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8.1.3. DNEL-/PNEC-Werte

EG-Nr.: 203-631-1

Stoffname DNEL Wert @ DNEL Typ

@ Expositionsweg
2,2'-[(1-Methylethyliden)bis(4,1-phenylenoxymet |4,93 mg/m?3 @ DNEL Arbeitnehmer
hylen)]bisoxiran . . .
CAS-NI-: 1675-54-3 @ Langzeit - Inhalation, systemische Effekte
EG-Nr.: 216-823-5
2,2'-[(1-Methylethyliden)bis(4,1-phenylenoxymet |0,75 mg/kg @ DNEL Arbeitnehmer
hylen)]bisoxiran KG/Tag o :
CAS-NI-: 1675-54-3 @ Langzeit - dermal, systemische Effekte
EG-Nr.: 216-823-5
2-Methoxy-1-methylethylacetat 275 mg/m3 @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 108-65-6 - : ;
EG-Nr.: 203-603-9 @ Langzeit - Inhalation, systemische Effekte
2-Methoxy-1-methylethylacetat 153,5 mg/kg | @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 108-65-6 o ;
e e @ Langzeit - dermal, systemische Effekte
Xylol Isomerengemisch 77 g/m3 @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 1330-20-7 W . .
EG-Nr: 215-535-7 @ Langzeit - Inhalation, systemische Effekte
Xylol Isomerengemisch 289 g/m?3 @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 1330-20-7 ) . .
EG-Nr.: 215-535-7 @ Akut - Inhalation, systemische Effekte
Xylol Isomerengemisch 180 mg/kg @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 1330-20-7 KG/Tag - ;
EG-Nr: 215-535-7 @ Langzeit - dermal, systemische Effekte
Xylol Isomerengemisch 174 g/m3 @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 1330-20-7 }
EG-Nr.: 215.535-7 @ Akut - dermal, lokale Effekte
Cyclohexanon 100 mg/m3 @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 108-94-1 . : ;
EG-Nr: 203-631-1 @ Langzeit - Inhalation, systemische Effekte
Cyclohexanon 20 mg/m3 @ DNEL Verbraucher
CAS-Nr.: 108-94-1 o . .
EG-Nr.: 203-631-1 @ Langzeit - Inhalation, systemische Effekte
Cyclohexanon 100 mg/m3 @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 108-94-1 ; ;
EG-Nr: 203-631-1 @ Akut - Inhalation, systemische Effekte
Cyclohexanon 50 mg/m3 @ DNEL Verbraucher
CAS-Nr.: 108-94-1 } : :
EG-Nr: 203-631-1 @ Akut - Inhalation, systemische Effekte
Cyclohexanon 100 mg/m3 @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 108-94-1 . ;
EG-Nr: 203-631-1 @ Langzeit - Inhalation, lokale Effekte
Cyclohexanon 20 mg/m3 @ DNEL Verbraucher
CAS-Nr.: 108-94-1 . :
EG-Nr.: 203-631-1 @ Langzeit - Inhalation, lokale Effekte
Cyclohexanon 80 mg/m?3 @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 108-94-1 ;
EG-Nr.: 203-6311 @ Akut - Inhalation, lokale Effekte
Cyclohexanon 50 mg/m3 @ DNEL Verbraucher
CAS-Nr.: 108-94-1 } :
i @ Akut - Inhalation, lokale Effekte
Cyclohexanon 10 mg/kg @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 108-94-1 KG/Tag o :
EG-Nr: 203-631-1 @ Langzeit - dermal, systemische Effekte
Cyclohexanon 20 mg/kg @ DNEL Verbraucher
CAS-Nr.: 108-94-1 KG/Tag

@ Langzeit - dermal, systemische Effekte
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CAS-Nr.: 7447-41-8
EG-Nr.: 231-212-3

Stoffname DNEL Wert @ DNEL Typ

@ Expositionsweg
Cyclohexanon 100 ma/kg @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 108-94-1 KG/Tag B ; ;
EG-Nr: 203-631-1 @ Akut - dermal, systemische Wirkungen
Cyclohexanon 30 mg/kg @ DNEL Verbraucher
CAS-Nr.: 108-94-1 KG/Tag _ ; ;
EG-Nr: 203-631-1 @ Akut - dermal, systemische Wirkungen
Cyclohexanon 5 mg/kg KG/ | @ DNEL Verbraucher
CAS-Nr.: 108-94-1 Tag - .
EG-Nr: 203-631-1 @ Langzeit - oral, systemische Effekte
Cyclohexanon 10 mg/kg @ DNEL Verbraucher
CAS-Nr.: 108-94-1 KG/Tag B q 3
EG-Nr: 203-631-1 @ Akut - oral, systemische Wirkungen
N-Methyl-2-pyrrolidon 14,4 mg/m3 @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 872-50-4 . . .
EG-Nr.: 212-828-1 @ Langzeit - Inhalation, systemische Effekte
N-Methyl-2-pyrrolidon 40 mg/m?3 @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 872-50-4 0w .
EG.Nr: 212-828-1 @ Langzeit - Inhalation, lokale Effekte
N-Methyl-2-pyrrolidon 4,8 mg/kg @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 872-50-4 . .
EG.Nr: 212-828-1 @ Langzeit - dermal, systemische Effekte
Naphtha (Erddél), hydrodesulfurierte schwere 330 mg/m?3 @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 64742-82-1 . : ;
EG-Nr: 265-185-4 @ Langzeit - Inhalation, systemische Effekte
Naphtha (Erddl), hydrodesulfurierte schwere 44 mg/kg @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 64742-82-1 . .
EGNr: 265-185-4 @ Langzeit - dermal, systemische Effekte
n-Butylacetat 300 mg/m? @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 123-86-4 o :
EG-Nr: 204-658-1 @ Langzeit - Inhalation, lokale Effekte
n-Butylacetat 600 mg/m3 @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 123-86-4 } :
EG.Nr: 204-658-1 @ Akut - Inhalation, lokale Effekte
n-Butylacetat 11 mg/m3 @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 123-86-4 . ;
EG-Nr: 204-658-1 @ Langzeit - dermal, systemische Effekte
n-Butylacetat 11 mg/m3 @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 123-86-4 B ; ;
EG-Nr.: 204-658-1 @ Akut - dermal, systemische Wirkungen
Lithiumchlorid 10 mg/m3 @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 7447-41-8 o . .
EG-Nr: 231-212-3 @ Langzeit - Inhalation, systemische Effekte
Lithiumchlorid 30 mg/m3 @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 7447-41-8 ) . .
EG.Nr: 231-212-3 @ Akut - Inhalation, systemische Effekte
Lithiumchlorid 73,2 mg/kg @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 7447-41-8 . ;
EG-Nr: 231-212-3 @ Langzeit - dermal, systemische Effekte
Lithiumchlorid 100 mg/kg @ DNEL Arbeitnehmer

@ Akut - dermal, systemische Wirkungen
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Stoffname

PNEC Wert

@ PNEC Typ

2,2'-[(1-Methylethyliden)bis(4,1-phenylenoxymet
hylen)]bisoxiran

CAS-Nr.: 1675-54-3

EG-Nr.: 216-823-5

0,006 mg/I

@ PNEC Gewasser, SiiRwasser

2,2'-[(1-Methylethyliden)bis(4,1-phenylenoxymet
hylen)]bisoxiran

CAS-Nr.: 1675-54-3

EG-Nr.: 216-823-5

0,001 mg/l

@ PNEC Gewasser, Meerwasser

2,2'-[(1-Methylethyliden)bis(4,1-phenylenoxymet
hylen)]bisoxiran

CAS-Nr.: 1675-54-3

EG-Nr.: 216-823-5

10 mg/l

@ PNEC Klaranlage

2,2'-[(1-Methylethyliden)bis(4,1-phenylenoxymet
hylen)]bisoxiran

CAS-Nr.: 1675-54-3

EG-Nr.: 216-823-5

0,341 mg/kg

@ PNEC Sediment, SiiBwasser

2,2'-[(1-Methylethyliden)bis(4,1-phenylenoxymet
hylen)]bisoxiran

CAS-Nr.: 1675-54-3

EG-Nr.: 216-823-5

0,034 ma/kg

@ PNEC Sediment, Meerwasser

2,2'-[(1-Methylethyliden)bis(4,1-phenylenoxymet
hylen)]bisoxiran

CAS-Nr.: 1675-54-3

EG-Nr.: 216-823-5

0,065 mg/kg

@ PNEC Boden

2,2'-[(1-Methylethyliden)bis(4,1-phenylenoxymet
hylen)]bisoxiran

CAS-Nr.: 1675-54-3

EG-Nr.: 216-823-5

11 mag/kg

@ PNEC Sekundarvergiftung

2-Methoxy-1-methylethylacetat
CAS-Nr.: 108-65-6
EG-Nr.: 203-603-9

0,635 mg/l

@ PNEC Gewasser, StiRwasser

2-Methoxy-1-methylethylacetat
CAS-Nr.: 108-65-6
EG-Nr.: 203-603-9

0,0635 mg/l

@ PNEC Gewasser, Meerwasser

2-Methoxy-1-methylethylacetat
CAS-Nr.: 108-65-6
EG-Nr.: 203-603-9

100 mg/I

@ PNEC Klaranlage

2-Methoxy-1-methylethylacetat
CAS-Nr.: 108-65-6
EG-Nr.: 203-603-9

3,29 mg/kg

@ PNEC Sediment, SiiRwasser

2-Methoxy-1-methylethylacetat
CAS-Nr.: 108-65-6
EG-Nr.: 203-603-9

0,329 ma/kg

@ PNEC Sediment, Meerwasser

2-Methoxy-1-methylethylacetat
CAS-Nr.: 108-65-6
EG-Nr.: 203-603-9

0,29 mg/kg

@ PNEC Boden

2-Methoxy-1-methylethylacetat
CAS-Nr.: 108-65-6
EG-Nr.: 203-603-9

6,35 mg/I

@ PNEC Gewasser, periodische Freisetzung

Xylol Isomerengemisch
CAS-Nr.: 1330-20-7
EG-Nr.: 215-535-7

0,327 mg/l

@ PNEC Gewésser, SiiRwasser

Xylol Isomerengemisch
CAS-Nr.: 1330-20-7
EG-Nr.: 215-535-7

0,327 mg/l

@ PNEC Gewasser, Meerwasser

Xylol Isomerengemisch
CAS-Nr.: 1330-20-7
EG-Nr.: 215-535-7

6,58 mo/l

@ PNEC Klaranlage

Xylol Isomerengemisch
CAS-Nr.: 1330-20-7
EG-Nr.: 215-535-7

12,46 mg/kg

@ PNEC Sediment, SiiRwasser
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Stoffname

PNEC Wert

@ PNEC Typ

Xylol Isomerengemisch
CAS-Nr.: 1330-20-7
EG-Nr.: 215-535-7

12,46 mg/kg

@ PNEC Sediment, Meerwasser

Xylol Isomerengemisch
CAS-Nr.: 1330-20-7
EG-Nr.: 215-535-7

2,31 mg/kg

@ PNEC Boden

Xylol Isomerengemisch
CAS-Nr.: 1330-20-7
EG-Nr.: 215-535-7

0,327 mg/

@ PNEC Gewasser, periodische Freisetzung

Cyclohexanon
CAS-Nr.: 108-94-1
EG-Nr.: 203-631-1

0,0329 mg/l

@ PNEC Gewasser, StiRwasser

Cyclohexanon
CAS-Nr.: 108-94-1
EG-Nr.: 203-631-1

0,00329 mg/
|

@ PNEC Gewasser, Meerwasser

Cyclohexanon
CAS-Nr.: 108-94-1
EG-Nr.: 203-631-1

10 mg/I

@ PNEC Klaranlage

Cyclohexanon
CAS-Nr.: 108-94-1
EG-Nr.: 203-631-1

0,0951 mg/
kg

@ PNEC Sediment, SiiRwasser

Cyclohexanon
CAS-Nr.: 108-94-1
EG-Nr.: 203-631-1

0,0143 mg/
kg

@ PNEC Boden

Cyclohexanon
CAS-Nr.: 108-94-1
EG-Nr.: 203-631-1

0,329 mg/I

@ PNEC Gewasser, periodische Freisetzung

N-Methyl-2-pyrrolidon
CAS-Nr.: 872-50-4
EG-Nr.: 212-828-1

0,25 mo/l

@ PNEC Gewasser, SiiBwasser

N-Methyl-2-pyrrolidon
CAS-Nr.: 872-50-4
EG-Nr.: 212-828-1

0,025 mg/l

@ PNEC Gewésser, Meerwasser

N-Methyl-2-pyrrolidon
CAS-Nr.: 872-50-4
EG-Nr.: 212-828-1

10 mg/I

@ PNEC Klaranlage

N-Methyl-2-pyrrolidon
CAS-Nr.: 872-50-4
EG-Nr.: 212-828-1

1,09 mg/kg

@ PNEC Sediment, StiRwasser

N-Methyl-2-pyrrolidon
CAS-Nr.: 872-50-4
EG-Nr.: 212-828-1

0,109 mg/kg

@ PNEC Sediment, Meerwasser

N-Methyl-2-pyrrolidon
CAS-Nr.: 872-50-4
EG-Nr.: 212-828-1

0,07 mg/kg

@ PNEC Boden

N-Methyl-2-pyrrolidon
CAS-Nr.: 872-50-4
EG-Nr.: 212-828-1

5 mg/l

@ PNEC Gewasser, periodische Freisetzung

n-Butylacetat
CAS-Nr.: 123-86-4
EG-Nr.: 204-658-1

0,18 mo/l

@ PNEC Gewasser, SiiBwasser

n-Butylacetat
CAS-Nr.: 123-86-4
EG-Nr.: 204-658-1

0,018 mg/I

@ PNEC Gewaésser, Meerwasser

n-Butylacetat
CAS-Nr.: 123-86-4
EG-Nr.: 204-658-1

35,6 mg/l

@ PNEC Klaranlage

n-Butylacetat
CAS-Nr.: 123-86-4
EG-Nr.: 204-658-1

0,981 ma/kg

@ PNEC Sediment, SiiBwasser
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Stoffname

PNEC Wert

@ PNEC Typ

n-Butylacetat
CAS-Nr.: 123-86-4
EG-Nr.: 204-658-1

0,0981 mg/
kg

@ PNEC Sediment,

Meerwasser

n-Butylacetat
CAS-Nr.: 123-86-4
EG-Nr.: 204-658-1

0,0903 mg/
kg

@ PNEC Boden

n-Butylacetat
CAS-Nr.: 123-86-4
EG-Nr.: 204-658-1

0,36 mg/I

@ PNEC Gewésser,

periodische Freisetzung

Lithiumchlorid
CAS-Nr.: 7447-41-8
EG-Nr.: 231-212-3

10,4 mg/I

@ PNEC Gewasser,

SuRwasser

Lithiumchlorid
CAS-Nr.: 7447-41-8
EG-Nr.: 231-212-3

1,004 mg/l

@ PNEC Gewasser,

Meerwasser

Lithiumchlorid
CAS-Nr.: 7447-41-8
EG-Nr.: 231-212-3

140,2 mg/I

@ PNEC Klaranlage

Lithiumchlorid
CAS-Nr.: 7447-41-8
EG-Nr.: 231-212-3

49,9 mg/kg

@ PNEC Sediment,

SuRwasser

Lithiumchlorid
CAS-Nr.: 7447-41-8
EG-Nr.: 231-212-3

4,99 mg/kg

@ PNEC Sediment,

Meerwasser

Lithiumchlorid
CAS-Nr.: 7447-41-8
EG-Nr.: 231-212-3

4,13 mg/kg

@ PNEC Boden

2,6-Di-tert-butyl-p-kresol
CAS-Nr.: 128-37-0
EG-Nr.: 204-881-4

0,000199
mg/I

@ PNEC Gewasser,

SuRwasser

2,6-Di-tert-butyl-p-kresol
CAS-Nr.: 128-37-0
EG-Nr.: 204-881-4

0,00002 mg/
I

@ PNEC Gewésser,

Meerwasser

2,6-Di-tert-butyl-p-kresol
CAS-Nr.: 128-37-0
EG-Nr.: 204-881-4

0,0996 mg/
kg

@ PNEC Sediment,

SuRwasser

2,6-Di-tert-butyl-p-kresol
CAS-Nr.: 128-37-0
EG-Nr.: 204-881-4

0,00996 mg/
kg

@ PNEC Sediment,

Meerwasser

2,6-Di-tert-butyl-p-kresol
CAS-Nr.: 128-37-0
EG-Nr.: 204-881-4

0,04769 mg/
|

@ PNEC Boden

2,6-Di-tert-butyl-p-kresol
CAS-Nr.: 128-37-0
EG-Nr.: 204-881-4

0,00199 mg/
I

@ PNEC Gewésser,

periodische Freisetzung

Oct-1-en
CAS-Nr.: 111-66-0
EG-Nr.: 203-893-7

0,012 mg/I

@ PNEC Gewasser,

SuRwasser

Oct-1-en
CAS-Nr.: 111-66-0
EG-Nr.: 203-893-7

0,012 mg/I

@ PNEC Gewasser,

Meerwasser

Oct-1-en
CAS-Nr.: 111-66-0
EG-Nr.: 203-893-7

6,06 mg/kg

@ PNEC Sediment,

SuRwasser

Oct-1-en
CAS-Nr.: 111-66-0
EG-Nr.: 203-893-7

6,06 mg/kg

@ PNEC Sediment,

Meerwasser

Oct-1-en
CAS-Nr.: 111-66-0
EG-Nr.: 203-893-7

1,25 mg/kg

@ PNEC Boden
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8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
Keine Daten verfligbar

8.2.2. Personliche Schutzausriistung

Augen-/Gesichtsschutz:
Gestellbrille mit Seitenschutz DIN EN 166

Hautschutz:
Geprufte Schutzhandschuhe sind zu tragen EN ISO 374. Es wird empfohlen, die
Chemikalienbestandigkeit der oben genannten Schutzhandschuhe fir spezielle Anwendungen mit dem
Handschuhhersteller abzuklaren. Bei beabsichtigter Wiederverwendung Handschuhe vor dem Ausziehen
reinigen und gut durchliftet aufbewahren. Durchbruchszeiten und Quelleigenschaften des Materials sind
zu berucksichtigen. Vor Gebrauch auf Dichtheit/Undurchlassigkeit Gberprufen.

8.2.3. Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition
Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen

Eigenschaften

Aussehen
Aggregatzustand: Flissig
Geruch: charakteristisch

Sicherheitsrelevante Basisdaten

Farbe: pigmentiert

Parameter bei Methode Bemerkung
°C

pH-Wert nicht bestimmt
Schmelzpunkt nicht bestimmt
Gefrierpunkt nicht bestimmt
Siedebeginn und Siedebereich nicht bestimmt
Zersetzungstemperatur nicht bestimmt
Flammpunkt > 100 °C
Verdampfungsgeschwindigkeit nicht bestimmt
Selbstentziindungstemperatur nicht bestimmt
Obere/untere Entziindbarkeits- nicht bestimmt
oder Explosionsgrenzen
Dampfdruck nicht bestimmt
Dampfdichte nicht bestimmt
Dichte 1,4 g/cm? 20 °C
Relative Dichte nicht bestimmt
Schittdichte nicht bestimmt
Wasserloslichkeit Keine Prufung

erforderlich,

da der Stoff be

kanntermal

en in Wasser

unléslich ist.
Verteilungskoeffizient n-Octanol/ nicht bestimmt
Wasser
Viskositat, dynamisch = 3.000 mPa*s 20 °C
Viskositat, kinematisch nicht bestimmt

9.2. Sonstige Angaben
Keine Daten verfligbar
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ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1. Reaktivitat
Das Produkt ist bei Lagerung bei normalen Umgebungstemperaturen stabil.

10.2. Chemische Stabilitat
Das Produkt ist unter den empfohlenen Lagerungs-, Verwendungs- und Temperaturbedingungen
chemisch stabil.

10.3. Maglichkeit gefahrlicher Reaktionen
Exotherme Reaktion mit: Amine, Alkohole

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
Bei bestimmungsgemaRer Handhabung und Lagerung treten keine gefahrlichen Reaktionen auf.

10.5. Unvertragliche Materialien
Sauren, Alkalien (Laugen), Oxidationsmittel, stark, Alkohole, Amine

10.6. Gefahrliche Zersetzungsprodukte
Kohlendioxid (CO2), Kohlenmonoxid, Stickoxide (NOx). Thermische Zersetzung kann zur Freisetzung von
reizenden Gasen und Dampfen fuhren.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr.
1272/2008

Stoffname Toxikologische Angaben
Formaldehyd, oligomere Reaktionsprodukte mit 1- LD5g oral:
Chlor-2,3-epoxypropan und Phenol >5.000 mg/kg

CAS-Nr.: 9003-36-5 LD ) d I:

EG-Nr.: 500-006-8 50 cermal:

>2.000 mg/kg
2,2'-[(1-Methylethyliden)bis(4,1-phenylenoxymethylen) LDs5q oral:
Ibisoxiran 15.000 mg/kg (Ratte)
CAS-Nr.: 1675-54-3 LD5o dermal:
EG-Nr.: 216-823-5 .
23.000 mg/kg (Kaninchen)
Benzylalkohol LD5g oral:
CAS-Nr.: 100-51-6 1.230 mg/kg (Ratte)
EG-Nr.: 202-859-9 LD5o dermal:
2.000 mg/kg (Kaninchen)
LCsq Akute inhalative Toxizitat (Gas):
4.178 ppmV 4 h (Ratte)
2-Methoxy-1-methylethylacetat LD5g oral:
CAS-Nr.: 108-65-6 >5.000 mg/kg (Ratte) OECD 401
EG-Nr.: 203-603-9 LD5o dermal:
>2.000 mg/kg (Ratte)
LCs0 Akute inhalative Toxizitat (Gas):
>4.345 ppmV 6 h (Ratte)
Xylol Isomerengemisch ATE dermal:
CAS-Nr.: 1330-20-7 1.100 mg/kg
EG-Nr.: 215-535-7 ATE inhalativ Gase:
11 ppmV
LDs5g oral:
4.300 mg/kg (Ratte)
LD5g dermal:
>4.200 mg/kg (Kaninchen)
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Stoffname

Toxikologische Angaben

Cyclohexanon
CAS-Nr.: 108-94-1
EG-Nr.: 203-631-1

LDs5g oral:

1.620 mg/kg (Ratte)
LD5g dermal:

1.100 mg/kg (Ratte)

LCs0 Akute inhalative Toxizitat (Dampf):

11 mg/l 4 h (Ratte)

N-Methyl-2-pyrrolidon
CAS-Nr.: 872-50-4
EG-Nr.: 212-828-1

LDs5g oral:
4.150 mg/kg (Ratte) OECD 401

LCsq Akute inhalative Toxizitat (Dampf):

>5,1mg/l 4 h (Ratte) OECD 403

LD5g dermal:
>5.000 mg/kg (Ratte) OECD 402
n-Butylacetat LDs5g oral:
CAS-Nr.: 123-86-4 10.760 mg/kg (Ratte) OECD 423
EG-Nr.: 204-658-1
LD5g dermal:

>14.000 mg/kg (Kaninchen) OECD 402

LCso Akute inhalative Toxizitat (Dampf):

>21,1mg/l 4 h (Ratte) OECD 403

Ethylbenzol
CAS-Nr.: 100-41-4
EG-Nr.: 202-849-4

LDs5g oral:
3.500 mg/kg (Ratte)
LD5g dermal:
15.400 mg/kg (Kaninchen)

ATE inhalativ Gase:
11 ppmV

Akute orale Toxizitat:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Akute dermale Toxizitat:

Aufgrund der verflgbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erflllt.

Akute inhalative Toxizitat:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Atz-/Reizwirkung auf die Haut:
Verursacht Hautreizungen.

Schwere Augenschadigung/-reizung:
Verursacht schwere Augenreizung.

Sensibilisierung von Atemwegen oder Haut:
Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

Keimzellmutagenitat:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Karzinogenitat:

Aufgrund der verflgbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erflllt.

Reproduktionstoxizitat:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition:

Aufgrund der verflgbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erflllt.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Exposition:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Aspirationsgefahr:

Aufgrund der verflgbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erflllt.

Zusatzliche Angaben:
Keine Daten verfligbar

11.2. Angaben iuber sonstige Gefahren
Keine Daten verfligbar
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitat

Stoffname

Toxikologische Angaben

Formaldehyd, oligomere Reaktionsprodukte mit 1-
Chlor-2,3-epoxypropan und Phenol

CAS-Nr.: 9003-36-5

EG-Nr.: 500-006-8

LCs0: >1.000 mg/I
ECs50: 1,8 mg/I
NOEC: 0,3 mg/l
LCs0: 2,54 mg/I
ECs0: 2,55 mg/I

2,2'-[(1-Methylethyliden)bis(4,1-phenylenoxymethylen)
]bisoxiran

CAS-Nr.: 1675-54-3

EG-Nr.: 216-823-5

LCs0: 2 mg/l 4d (Fisch, Oncorhynchus mykiss (Regenb
ogenforelle))

ECs0: 1,8 mg/l 2d (Krebstiere, Daphnia magna (GrofR3er
Wasserfloh))

ECs50: 11 mg/l 3d (Alge/Wasserpflanze)

LCs0: 3,6 mg/l

ECs0: 2,8 mg/I

NOEC: 0,3 mg/I

LCs0: 2 mg/I

Benzylalkohol
CAS-Nr.: 100-51-6
EG-Nr.: 202-859-9

LCs0: 460 mg/l 4 d (Fisch, Pimephales promelas (Dickko
pfelritze))

ECs50: 230 mg/l 2d (Krebstiere, Daphnia magna (Grol3e
r Wasserfloh))

ECs50: 390 mg/l 3d (Alge/Wasserpflanze, Scenedesmus
subspicatus)

LCs0: 27 mg/l 4 d (Fisch, Lepomis macrochirus (Sonnen
barsch))

2-Methoxy-1-methylethylacetat
CAS-Nr.: 108-65-6
EG-Nr.: 203-603-9

LCs0: 134 mg/l 4d (Fisch, Oncorhynchus mykiss (Regen
bogenforelle)) OECD 203

ECs50: >500 mg/l 2 d (Krebstiere, Daphnia magna (GroR8
er Wasserfloh)) Der Stoff ist als gefahrlich eingestuft im
Sinne der Richtlinie 67/548/EWG.

ECs50: >1.000 mg/l 3d (Alge/Wasserpflanze, Selenastru
m capricornutum) OECD 201

NOEC: 47,5 mg/l (Fisch, Oryzias latipes (Reiskarpfling))
LCs0: 100 - 180 mg/I

ECsq: >1.000 mg/I

Xylol Isomerengemisch
CAS-Nr.: 1330-20-7
EG-Nr.: 215-535-7

ECs0: 2,2 mg/l 3d (Alge/Wasserpflanze, Selenastrum ca
pricornutum) OECD 201

NOEC: 0,44 mg/l 3d (Alge/Wasserpflanze, Pseudokirchn
eriella subcapitata) OECD 201

NOEC: >1,3 mg/l 56 d (Fisch, Oncorhynchus mykiss (Re
genbogenforelle))

Cyclohexanon
CAS-Nr.: 108-94-1
EG-Nr.: 203-631-1

LCs0: 527 - 732 mg/l 4d (Fisch, Pimephales promelas
(Dickkopfelritze)) OECD 203
ECs50: 100 mg/l 2 d (Krebstiere)

ECs50: 32,9 mg/l 3d (Alge/Wasserpflanze)

N-Methyl-2-pyrrolidon
CAS-Nr.: 872-50-4
EG-Nr.: 212-828-1

LCs0: >500 mg/l 4d (Fisch, Oncorhynchus mykiss (Reg
enbogenforelle))
ErCsg: 600,5 mg/l 3d (Alge/Wasserpflanze)

NOEC: 12,5mg/l 21d (Krebstiere, Daphnia magna (Gro
Ber Wasserfloh))
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Stoffname

Toxikologische Angaben

n-Butylacetat
CAS-Nr.: 123-86-4
EG-Nr.: 204-658-1

LCs0: 18 mg/l 4 d (Fisch, Pimephales promelas (Dickkop
felritze)) OECD 203

ECs50: 44 mg/l 2 d (Krebstiere, Daphnia magna (GrolRer
Wasserfloh))

NOEC: 200 mg/l (Alge/Wasserpflanze, Desmodesmus su
bspicatus)

ErCsg: 675 mg/l 3 d (Alge/Wasserpflanze)

NOEC: 23 mg/l 21 d (Krebstiere, Daphnia magna (Grof3e
r Wasserfloh)) OECD 211

Ethylbenzol
CAS-Nr.: 100-41-4
EG-Nr.: 202-849-4

LCs0: 3,72 mg/l 4d (Fisch)

LCs0: 8,78 mg/l 2d (Krebstiere)

ECs0: 2,93 mg/l 2d (Krebstiere)

ECsq: 4,6 mg/l 3d (Alge/Wasserpflanze)
ECsq: 3,6 mg/l 4d (Alge/Wasserpflanze)

Aquatische Toxizitat:

Giftig fur Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Stoffname

Biologischer Abbau |Bemerkung

Formaldehyd, oligomere Reaktionsprodukte mit 1-
Chlor-2,3-epoxypropan und Phenol

CAS-Nr.: 9003-36-5

EG-Nr.: 500-006-8

Ja, langsam

2,2'-[(1-Methylethyliden)bis(4,1-phenylenoxymethylen)]b
isoxiran

CAS-Nr.: 1675-54-3

EG-Nr.: 216-823-5

Ja, langsam

2-Methoxy-1-methylethylacetat
CAS-Nr.: 108-65-6
EG-Nr.: 203-603-9

Ja, schnell 83 % (Belebtschlamm;
Biochemischer Sauerstoffbedarf;
Expositionsdauer: 28 D) (OECD
301F/ ISO 9408/ EEC 92/69/V,

C.4-D)

Cyclohexanon
CAS-Nr.: 108-94-1
EG-Nr.: 203-631-1

Ja, schnell

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Stoffname

Log Kow Biokonzentrationsfaktor (BCF)

Formaldehyd, oligomere Reaktionsprodukte mit 1-
Chlor-2,3-epoxypropan und Phenol

CAS-Nr.: 9003-36-5

EG-Nr.: 500-006-8

4 150

2,2'-[(1-Methylethyliden)bis(4,1-phenylenoxymethylen)]b
isoxiran

CAS-Nr.: 1675-54-3

EG-Nr.: 216-823-5

2,64 31

Benzylalkohol
CAS-Nr.: 100-51-6
EG-Nr.: 202-859-9

1,05

2-Methoxy-1-methylethylacetat
CAS-Nr.: 108-65-6
EG-Nr.: 203-603-9

1,2

Xylol Isomerengemisch
CAS-Nr.: 1330-20-7
EG-Nr.: 215-535-7

3,16 25,9 Spezies: Oncorhynchus mykiss

(Regenbogenforelle)

Cyclohexanon
CAS-Nr.: 108-94-1
EG-Nr.: 203-631-1

0,86
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Stoffname Log Kow Biokonzentrationsfaktor (BCF)

N-Methyl-2-pyrrolidon -0,46
CAS-Nr.: 872-50-4
EG-Nr.: 212-828-1
n-Butylacetat 2,3
CAS-Nr.: 123-86-4
EG-Nr.: 204-658-1
Ethylbenzol 3,15
CAS-Nr.: 100-41-4
EG-Nr.: 202-849-4

12.4. Mobilitat im Boden
Keine Daten verfligbar

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Stoffname Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Formaldehyd, oligomere Reaktionsprodukte mit 1- —
Chlor-2,3-epoxypropan und Phenol
CAS-Nr.: 9003-36-5

EG-Nr.: 500-006-8
2,2'-[(1-Methylethyliden)bis(4,1-phenylenoxymethylen)]b —
isoxiran

CAS-Nr.: 1675-54-3
EG-Nr.: 216-823-5
Benzylalkohol —
CAS-Nr.: 100-51-6
EG-Nr.: 202-859-9
2-Methoxy-1-methylethylacetat =
CAS-Nr.: 108-65-6
EG-Nr.: 203-603-9
Xylol Isomerengemisch —
CAS-Nr.: 1330-20-7
EG-Nr.: 215-535-7
Cyclohexanon —
CAS-Nr.: 108-94-1
EG-Nr.: 203-631-1
N-Methyl-2-pyrrolidon —
CAS-Nr.: 872-50-4
EG-Nr.: 212-828-1
n-Butylacetat =
CAS-Nr.: 123-86-4
EG-Nr.: 204-658-1
Ethylbenzol —
CAS-Nr.: 100-41-4
EG-Nr.: 202-849-4

12.6. Endokrinschadliche Eigenschaften
Keine Daten verflgbar

12.7. Andere schadliche Wirkungen
Keine Daten verflgbar

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung
13.1.1. Entsorgung des Produkts/der Verpackung
Abfallschlissel/Abfallbezeichnungen gemafl EAK/AVV
Abfallschliissel Produkt:
[08 01 11 * |Farb- und Lackabfélle, die organische Lésemittel oder andere geféhrliche Stoffe enthalten |
*: Die Entsorgung ist nachweispflichtig.
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Abfallbehandlungslosungen

Sachgerechte Entsorgung / Produkt:
Wegen einer Abfallentsorgung den zustandigen zugelassenen Entsorger ansprechen.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/
RID)

Binnenschiffs-
transport (ADN)

Seeschiffstransport
(IMDG)

Lufttransport (ICAO-
TI1 / IATA-DGR)

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer

UN 3082

|UN 3082

|UN 3082

|UN 3082

14.2. Ordnungsgemafe UN-Versandbezeichnung

UMWELTGEFAHRDEN
DER STOFF, FLUSSIG,
N.A.G. (Formaldehyd,
oligomere
Reaktionsprodukte
mit 1-Chlor-2,3-
epoxypropan und
Phenol, 2,2'-[(1-Methyl
ethyliden)bis(4,1-phen
ylenoxymethylen)]biso
xiran)

UMWELTGEFAHRDEN
DER STOFF, FLUSSIG,
N.A.G. (Formaldehyd,
oligomere
Reaktionsprodukte
mit 1-Chlor-2,3-
epoxypropan und
Phenol, 2,2'-[(1-Methyl
ethyliden)bis(4,1-phen
ylenoxymethylen)]biso
xiran)

ENVIRONMENTALLY
HAZARDOUS
SUBSTANCE, LIQUID,
N.O.S. (Formaldehyde,
oligomeric reaction
products with
1-chloro-2,3-
epoxypropane and
phenol, 2,2'-[(1-methyl
ethylidene)bis(4,1-phen
yleneoxymethylene)]bi
soxirane)

ENVIRONMENTALLY
HAZARDOUS
SUBSTANCE, LIQUID,
N.O.S. (Formaldehyde,
oligomeric reaction
products with
1-chloro-2,3-
epoxypropane and
phenol, 2,2'-[(1-methyl
ethylidene)bis(4,1-phen
yleneoxymethylene)]bi
soxirane)

14.3. Transportgefahrenklassen

/’\\
4

9

/\\
7
‘\/

9

/’\\
Al

/’\\
4IIII§

14.4. Verpackungsgruppe

14.5. Umweltgefahren

&

MEERESSCHADSTOFF

14.6. Besondere VorsichtsmaBnahmen fir den Verwender

Sondervorschriften:
274 | 335 | 375|601
Begrenzte Menge
(LQ):5L
Freigestellte Mengen
(EQ): E1

Gefahr-Nr. (Kemler-
zahl): 90
Klassifizierungscode:
M6

Tunnelbeschran-
kungscode: (-)
Bemerkung:

Sondervorschriften:
2741 335|375]| 601
Begrenzte Menge
(LQ): 5L
Freigestellte Mengen
(EQ): E1
Klassifizierungscode:
M6

Bemerkung:

Sondervorschriften:
274 | 335|969
Begrenzte Menge
(LQ): 5L
Freigestellte Mengen
(EQ): E1

EmS-Nr.: F-A, S-F
Bemerkung:

Sondervorschriften:
A97 | A158 | A197 |
A215

Begrenzte Menge
(LQ): Y964
Freigestellte Mengen
(EQ): E1

Bemerkung:
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14.7. Massengutbeforderung auf dem Seeweg gemafB IMO-Instrumenten
Keine Daten verflgbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische
Rechtsvorschriften fiir den Stoff oder das Gemisch
15.1.1. EU-Vorschriften
Keine Daten verflgbar
15.1.2. Nationale Vorschriften
I [DE] Nationale Vorschriften

Wassergefahrdungsklasse

WGK:

2 - deutlich wassergefahrdend
Beschreibung:

Selbsteinstufung gemal AwSV (Stoff).

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Keine Daten verflgbar

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

16.1. Anderungshinweise
Keine Daten verfligbar

16.2. Abkirzungen und Akronyme
Keine Daten verflgbar

16.3. Wichtige Literaturangaben und Datenquellen
Keine Daten verflgbar
16.4. Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode geman
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]:

Gefahrenklassen und Gefahren- Gefahrenhinweise Einstufungs-
kategorien verfahren
Atz-/Reizwirkung auf die Haut H315: Verursacht Hautreizungen. Berechnungs-
(Skin Irrit. 2) methode.
Sensibilisierung der Atemwege/Haut H317: Kann allergische Hautreaktionen Berechnungs-
(Skin Sens. 1) verursachen. methode.
Schwere Augenschadigung/-reizung H319: Verursacht schwere Augenreizung. Berechnungs-
(Eye Irrit. 2) methode.
Gewassergefahrdend H411: Giftig fir Wasserorganismen, mit Berechnungs-
(Aquatic Chronic 2) langfristiger Wirkung. methode.

16.5. Wortlaut der R-, H- und EUH-Satze (Nummer und Volltext)

Gefahrenhinweise

H225 FlUssigkeit und Dampf leicht entziindbar.

H226 Flussigkeit und Dampf entzundbar.

H302 Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege todlich sein.
H312 Gesundheitsschadlich bei Hautkontakt.

H312 + H332 Gesundheitsschadlich bei Hautkontakt oder Einatmen.
H315 Verursacht Hautreizungen.

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H318 Verursacht schwere Augenschaden.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H332 Gesundheitsschadlich bei Einatmen.
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Gefahrenhinweise

H335 Kann die Atemwege reizen.

H336 Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.

H360D Kann das Kind im Mutterleib schadigen.

H373 Kann die Organe schadigen bei langerer oder wiederholter Exposition. (...)
H373 Kann die Organe schadigen bei langerer oder wiederholter Exposition. (Ohren)
H411 Giftig fUr Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Erganzende Gefahrenmerkmale
EUHO066 |Wiederho|ter Kontakt kann zu spréder oder rissiger Haut fuhren.

16.6. Schulungshinweise
Keine Daten verfligbar

16.7. Zusatzliche Hinweise
Keine Daten verfligbar
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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs
und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator
Handelsname/Bezeichnung:

EUROPOX 0340 Komponente B

UFI:
05VA-SEP5-6NNP-SJYC

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und
Verwendungen, von denen abgeraten wird
Relevante identifizierte Verwendungen:
Verwendungsbereiche [SU]
SU 19: Bauwirtschaft

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
Lieferant (Hersteller/Importeur/Alleinvertreter/nachgeschalteter Anwender/Handler):
Euroteam Bauchemie GmbH
An der Muhle 1
15345 Altlandsberg
Germany

Telefon: +49 (0) 33438 14790

Telefax: +49 (0) 33438 147929

E-Mail: info@euroteam-bauchemie.de

Webseite: www.euroteam-bauchemie.de

E-Mail (fachkundige Person): info@euroteam-bauchemie.de

1.4. Notrufnummer

Labor, 24h: +49 (0) 162 2599220, Montag - Donnerstag 7:00 - 16:00; Freitag 7:00 - 13:00 +49 (0)
33438 1479 19 (Diese Nummer ist nur zu Blrozeiten besetzt.)

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]:

Gefahrenklassen und Gefahren- Gefahrenhinweise Einstufungs-
kategorien verfahren
Akute Toxizitat (oral) (Acute Tox. 4) H302: Gesundheitsschadlich bei Verschlucken. Berechnungs-
methode.
Atz-/Reizwirkung auf die Haut H314: Verursacht schwere Veratzungen der Haut Berechnungs-
(Skin Corr. 1B) und schwere Augenschaden. methode.
Sensibilisierung der Atemwege/Haut H317: Kann allergische Hautreaktionen Berechnungs-
(Skin Sens. 1) verursachen. methode.
Schwere Augenschadigung/-reizung H318: Verursacht schwere Augenschaden. Berechnungs-
(Eye Dam. 1) methode.
Akute Toxizitat (inhalativ) H332: Gesundheitsschadlich bei Einatmen. Berechnungs-
(Acute Tox. 4) methode.
Reproduktionstoxizitat (Repr. 2) H361d: Kann vermutlich das Kind im Mutterleib Berechnungs-
schadigen. methode.
Gewassergefahrdend H412: Schadlich fur Wasserorganismen, mit Berechnungs-
(Aquatic Chronic 3) langfristiger Wirkung. methode.
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2.2. Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Gefahrenpiktogramme:

5 o @

GHSO05 GHSO07 GHSO08
Atzwirkung Ausrufezeichen Gesundheitsgefahr

Signalwort: Gefahr
Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung:
Salicylsaure; 4,4'-1sopropylidendiphenol, oligomere Reaktionsprodukte mit 1-Chlor-2,3-epoxypropan,

Reaktionsprodukte mit 3-Aminomethyl-3,5,5-trimethylcyclohexylamin; 1,3-Benzoldimethanamin;
Benzylalkohol

Gefahrenhinweise fiir Gesundheitsgefahren

H302 + H332 Gesundheitsschadlich bei Verschlucken oder Einatmen.

H314 Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H361d Kann vermutlich das Kind im Mutterleib schadigen.

Gefahrenhinweise fir Umweltgefahren
H412 | Schadlich fur Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Erganzende Gefahrenmerkmale: -
Sicherheitshinweise Pravention

P201 Vor Gebrauch besondere Anweisungen einholen.

P261 Einatmen von Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden.

P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz/Gehodrschutz/... tragen.
Sicherheitshinweise Reaktion

P303 + P361 + BEI BERUHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle kontaminierten Kleidungsstiicke sofort
P353 ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen [oder duschen].

P304 + P340 BEI EINATMEN: Die Person an die frische Luft bringen und fur ungehinderte Atmung sorgen.
P305 + P351 + BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspulen.

P338 Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Mdglichkeit entfernen. Weiter spulen.

P310 Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt/... anrufen.

Besondere Vorschriften fir erganzende Kennzeichnungselemente fiir bestimmte Gemische:
50,0 % Prozent des Gemisches bestehen aus einem oder mehreren Bestandteilen von unbekannter
akuter Toxizitat (oral).

50,0 % Prozent des Gemisches bestehen aus einem oder mehreren Bestandteilen von unbekannter
akuter Toxizitat (dermal).

50,0 % Prozent des Gemisches bestehen aus einem oder mehreren Bestandteilen von unbekannter
akuter Toxizitat (inhalativ).

2.3. Sonstige Gefahren
Keine Daten verflgbar
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ABSCHNITT 3: Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische

Gefahrliche Inhaltsstoffe / Gefahrliche Verunreinigungen / Stabilisatoren:

Produktidenti- Stoffname Konzen-
fikatoren Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] tration
CAS-Nr.: 38294-64-3 4,4'-1sopropylidendiphenol, oligomere Reaktionsprodukte =50
EG-Nr.: 500-101-4 mit 1-Chlor-2,3-epoxypropan, Reaktionsprodukte mit 3- Gew-%
REACH-Nr.: Aminomethyl-3,5,5-trimethylcyclohexylamin

- Aquatic Chronic 3, Eye Dam. 1, Skin Corr. 1B, Skin Sens. 1A
01-2119965165-33-XXXX H314-H317-H318-H412
CAS-Nr.: 100-51-6 Benzylalkohol =25-<50
EG-Nr.: 202-859-9 Acute Tox. 4 Gew-%
REACH-Nr.: <> Achtung H302-H332
01-2119492630-38-XXXX
CAS-Nr.: 1477-55-0 1,3-Benzoldimethanamin =5-<10
EG-Nr.: 216-032-5 Acute Tox. 4, Aquatic Chronic 3, Eye Dam. 1, Skin Corr. 1B, Gew-%

Skin Sens. 1B

REACH-NTr.:
01-2119480150-50-XXXX H302-H314-H317-H318-H332-H412
CAS-Nr.: 69-72-7 Salicylsaure =5-<10
EG-Nr.: 200-712-3 Acute Tox. 4, Eye Dam. 1, Repr. 2 Gew-%
REACH-Nr.: @ <O € Gefahr H302-H318-H361d
01-2119486984-17-XXXX

Wortlaut der H- und EUH-Satze: siehe Abschnitt 16.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaBnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBnahmen

Allgemeine Angaben:
Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt hinzuziehen (wenn méglich, Betriebsanweisung oder
Sicherheitsdatenblatt vorzeigen). Verungllckten aus der Gefahrenzone entfernen. Beschmutzte,
getrankte Kleidung ausziehen. Bei Bewusstlosigkeit und vorhandener Atmung in stabile Seitenlage
bringen und arztlichen Rat einholen. Betroffenen nicht unbeaufsichtigt lassen. Achtung Ersthelfer: Auf
Selbstschutz achten!

Nach Einatmen:
Fir Frischluft sorgen. Bei Reizung der Atemwege Arzt aufsuchen. Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe
hinzuziehen. Bei Unwohlsein arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.

Bei Hautkontakt:
Bei Beruhrung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife. Alle kontaminierten
Kleidungsstlicke sofort ausziehen. Sofort arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen. Bei
Hautreizung oder -ausschlag: Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.

Nach Augenkontakt:
Bei Berihrung mit den Augen sofort bei gedéffnetem Lidspalt 10 bis 15 Minuten mit flieBendem Wasser
spulen und Augenarzt aufsuchen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Mdglichkeit entfernen.
Weiter ausspulen.

Nach Verschlucken:
Sofort Mund ausspulen und reichlich Wasser nachtrinken. KEIN Erbrechen herbeifihren. Sofort arztlichen
Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.

Selbstschutz des Ersthelfers:
Personliche Schutzausristung verwenden. Keine direkte Atemspende durch den Ersthelfer.

4.2. Wichtigste akute und verzégert auftretende Symptome und Wirkungen
Atz-/Reizwirkung auf die Haut Allergische Reaktionen Schwere Augenschadigung/-reizung

4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Symptomatische Behandlung.
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ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1. Léschmittel
Geeignete Loschmittel:
alkoholbestandiger Schaum, Kohlendioxid (CO2), Trockenléschmittel, Wasserspriuhstrahl

Ungeeignete Loschmittel:
Wasservollstrahl

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Bei Brand: Gase/Dampfe, giftig

Gefahrliche Verbrennungsprodukte:
Kohlenmonoxid, Kohlendioxid (CO2), Ammoniak, Stickoxide (NOx)

5.3. Hinweise fiur die Brandbekampfung
Umgebungsluftunabhangiges Atemschutzgerat und Chemikalienschutzanzug tragen.

5.4. Zusatzliche Hinweise
Kontaminiertes Loschwasser getrennt sammeln. Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen
lassen.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmaBBnahmen, Schutzausriustungen und in
Notfallen anzuwendende Verfahren

6.1.1. Nicht fir Notfille geschultes Personal

Personenbezogene VorsichtsmaBBnahmen:
Personen in Sicherheit bringen. Nebel/Dampf/Aerosol nicht einatmen. Kontakt mit Haut, Augen und
Kleidung vermeiden.

Schutzausriistung:
Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.
6.1.2. Einsatzkrafte
Personliche Schutzausriistung:
Personliche Schutzausristung: siehe Abschnitt 8

6.2. UmweltschutzmafRnahmen
Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.

6.3. Methoden und Material fir Riickhaltung und Reinigung
Fur Rickhaltung:
Mit fllssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Saurebinder, Universalbinder) aufnehmen.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7 Persdnliche Schutzausristung: siehe Abschnitt 8 Entsorgung:
siehe Abschnitt 13

6.5. Zusatzliche Hinweise
Zur Vermeidung einer Kontamination der Umwelt geeigneten Behalter verwenden.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung

SchutzmaBnahmen
Hinweise zum sicheren Umgang:
Personliche Schutzausristung tragen (siehe Abschnitt 8). Kontakt wahrend der Schwangerschaft/und der
Stillzeit vermeiden. Fir ausreichende Luftung sorgen. Nebel/Dampf/Aerosol nicht einatmen.
BrandschutzmaBnahmen:
Von Zindquellen fernhalten - Nicht rauchen. Von Warmequellen fernhalten (z.B. heil’e Oberflachen),
Funken und offenen Flammen.
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UmweltschutzmafSnahmen:
Schachte und Kanale sind gegen das Eindringen des Produktes zu schiitzen. Rickhaltebehalter
vorsehen, z.B. Bodenwanne ohne Abfluss.

Hinweise zur allgemeinen Industriehygiene
Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen. Kontakt mit Augen und Haut ist zu vermeiden. Vor den
Pausen und bei Arbeitsende Hande und Gesicht grindlich waschen, ggf. duschen. Beschmutzte,
getrankte Kleidung sofort ausziehen. Verschmutzte Kleidungsstlicke sind vor der Wiederverwendung zu
waschen.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von
Unvertraglichkeiten
Technische MaBBnahmen und Lagerbedingungen:
Behalter dicht geschlossen halten und an einem kiihlen, gut gelifteten Ort aufbewahren.
Anforderungen an Lagerraume und Behalter:
Nur im Originalbehalter aufbewahren/lagern. Rickhaltebehalter vorsehen, z.B. Bodenwanne ohne
Abfluss.
Zusammenlagerungshinweise:
Nicht zusammen lagern mit: Nahrungs- und Futtermittel, Sauren
Lagerklasse (TRGS 510, Deutschland): 8A - Brennbare atzende Stoffe

7.3. Spezifische Endanwendungen

Empfehlung:
Technisches Merkblatt beachten.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche
Schutzausrustungen

8.1. Zu uberwachende Parameter
8.1.1. Arbeitsplatzgrenzwerte
Grenzwerttyp Stoffname @ Langzeit-Arbeitsplatzgrenzwert
(Herkunfts- @ Kurzzeit-Arbeitsplatzgrenzwert
land)
3 Momentanwert

@ Uberwachungs- bzw. Beobachtungsverfahren
® Bemerkung
TRGS 900 (DE) Benzylalkohol @5 ppm (22 mg/m3)
CAS-Nr.: 100-51-6 3
EG-Nr.: 202-859-9 @ 10 ppm (44 mg/m?) o

® (Aerosol und Dampf, kann (iber die Haut aufgenommen we

rden)
8.1.2. Biologische Grenzwerte
Keine Daten verflgbar
8.1.3. DNEL-/PNEC-Werte
Stoffname DNEL Wert | @ DNEL Typ
@ Expositionsweg
1,3-Benzoldimethanamin 1,2 mg/m3 @ DNEL Arbeitnehmer

CAS-Nr.: 1477-55-0
EG-Nr.: 216-032-5

1,3-Benzoldimethanamin 0,33 mg/kg @ DNEL Arbeitnehmer

CAS-Nr.: 1477-55-0 B
EG.Nr: 216.032.5 @ Akut - dermal, lokale Effekte

Salicylsaure 2 mg/kg KG/ | @ DNEL Arbeitnehmer

CAS-Nr.: 69-72-7 Tag )
EG-Nr.: 200-712-3 @ Akut - dermal, lokale Effekte

@ Akut - Inhalation, lokale Effekte
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Stoffname PNEC Wert @ PNEC Typ
1,3-Benzoldimethanamin 0,094 mg/I @ PNEC Gewasser, SiiBwasser

CAS-Nr.: 1477-55-0
EG-Nr.: 216-032-5
1,3-Benzoldimethanamin 0,0094 mg/I @ PNEC Gewasser, Meerwasser
CAS-Nr.: 1477-55-0
EG-Nr.: 216-032-5
Salicylsaure 0,2 mg/I @ PNEC Gewésser, SiiBwasser
CAS-Nr.: 69-72-7
EG-Nr.: 200-712-3
Salicylsaure 0,02 mg/I @ PNEC Gewésser, Meerwasser
CAS-Nr.: 69-72-7
EG-Nr.: 200-712-3

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
Keine Daten verfligbar

8.2.2. Personliche Schutzausriistung

Augen-/Gesichtsschutz:
Gestellbrille mit Seitenschutz DIN EN 166

Hautschutz:
Geprufte Schutzhandschuhe sind zu tragen EN ISO 374 Geeignetes Material: FKM (Fluorkautschuk), NBR
(Nitrilkautschuk), PVC (Polyvinylchlorid). Dicke des Handschuhmaterials: >= 0,5 mm. Bei beabsichtigter
Wiederverwendung Handschuhe vor dem Ausziehen reinigen und gut durchliftet aufbewahren.
Durchbruchszeiten und Quelleigenschaften des Materials sind zu bericksichtigen. Es wird empfohlen,
die Chemikalienbestandigkeit der oben genannten Schutzhandschuhe fur spezielle Anwendungen mit
dem Handschuhhersteller abzuklaren. Vor Gebrauch auf Dichtheit/Undurchlassigkeit Gberprifen.

Atemschutz:
Kombinationsfiltergerat (DIN EN 14387) langerer Einwirkung: Umgebungsluftunabhangiges
Atemschutzgerat (Isoliergerat)

Sonstige SchutzmaBnahmen:
Vermeiden von: Augenkontakt, Hautkontakt. Nicht zusammen lagern mit: Nahrungs- und Futtermittel.
Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hande und Gesicht
grundlich waschen, ggf. duschen. Hautpflegeprodukte nach der Arbeit verwenden. Beschmutzte,
getrankte Kleidung sofort ausziehen. Benutzung von Schutzkleidung.

8.2.3. Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition
Keine Daten verfligbar

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen
Eigenschaften
Aussehen

Aggregatzustand: Flissig Farbe: farblos
Geruch: Amine

Sicherheitsrelevante Basisdaten

Parameter bei Methode Bemerkung
°C

pH-Wert 8-11 berechnet.
Schmelzpunkt nicht

anwendbar
Gefrierpunkt nicht bestimmt
Siedebeginn und Siedebereich > 200 °C Literaturwert
Zersetzungstemperatur nicht bestimmt
Flammpunkt 110 °C berechnet.
Verdampfungsgeschwindigkeit nicht bestimmt
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Parameter bei Methode Bemerkung
°C

Selbstentziindungstemperatur nicht bestimmt

Obere/untere Entziindbarkeits- nicht bestimmt

oder Explosionsgrenzen

Dampfdruck < 5 hPa 50 °C Literaturwert

Dampfdichte nicht bestimmt

Dichte nicht bestimmt

Relative Dichte 1,05 20 °C berechnet.

Schittdichte nicht bestimmt

Wasserldslichkeit leicht I6slich

Verteilungskoeffizient n-Octanol/ nicht bestimmt

Wasser

Viskositat, dynamisch 300 mPa*s 20 °C berechnet.

Viskositat, kinematisch nicht bestimmt

VOC-Wert 407 g/l Richtlinie 2004/42/EG tber Em

issionsbegrenzungen von VOC
aus Farben und Lacken

9.2. Sonstige Angaben
Keine Daten verflgbar

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1. Reaktivitat
Keine Daten verflgbar

10.2. Chemische Stabilitat

Das Produkt ist unter den empfohlenen Lagerungs-, Verwendungs- und Temperaturbedingungen

chemisch stabil.

10.3. Maglichkeit gefahrlicher Reaktionen
Heftige Reaktion mit: Oxidationsmittel, stark. Starke Saure

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
Es liegen keine Informationen vor.

10.5. Unvertragliche Materialien

Oxidationsmittel, Sauren, Acrylate, Alkohole, Aldehyde, halogenierte Kohlenwasserstoffe, Ketone, Nitrite,

Metalle

10.6. Gefahrliche Zersetzungsprodukte

Zersetzt sich nicht bei der vorgesehenen Verwendung.
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ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr.
1272/2008

Stoffname Toxikologische Angaben
Benzylalkohol LDs5g oral:
CAS-Nr.: 100-51-6 1.230 mg/kg (Ratte)

EG-Nr.: 202-859-9 LD5qo dermal:

2.000 mg/kg (Kaninchen)
LCs50 Akute inhalative Toxizitat (Gas):
4.178 ppmV 4 h (Ratte)
1,3-Benzoldimethanamin LD5g oral:
CAS-Nr.: 1477-55-0 930 mg/kg (Ratte)
EG-Nr.: 216-032-5
LD5q dermal:
2.000 mg/kg (Kaninchen)
LCs50 Akute inhalative Toxizitat (Staub/Nebel):
1,34 mg/l 4 h (Ratte)
Salicylsaure LDs5g oral:
EG-Nr.: 200-712-3
LD5g dermal:

>2.000 mg/kg (Ratte)

Akute orale Toxizitat:

Gesundheitsschadlich bei Verschlucken. LD50: 1200 mg/kg, Ratte (geschatzt).
Akute dermale Toxizitat:

LD50: > 5000 mg/kg, Kaninchen (geschatzt).
Akute inhalative Toxizitat:

Gesundheitsschadlich bei Einatmen.
Atz-/Reizwirkung auf die Haut:

Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden.
Schwere Augenschadigung/-reizung:

Verursacht schwere Augenschaden.
Sensibilisierung von Atemwegen oder Haut:

Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
Keimzellmutagenitat:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.
Karzinogenitat:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Reproduktionstoxizitat:

Kann vermutlich das Kind im Mutterleib schadigen.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Exposition:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Aspirationsgefahr:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Zusatzliche Angaben:

Das Produkt wurde nicht gepruft. Die Aussage ist von den Eigenschaften der Einzelkomponenten

abgeleitet.

11.2. Angaben uber sonstige Gefahren
Keine Daten verflgbar
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitat

Stoffname Toxikologische Angaben
4,4'-1sopropylidendiphenol, oligomere LCs0: 70,7 mg/l 4d (Fisch, Oncorhynchus mykiss (Rege
Reaktionsprodukte mit 1-Chlor-2,3-epoxypropan, nbogenforelle)) OECD 203

Reaktionsprodukte mit 3-Aminomethyl-3,5,5-

trimethylcyclohexylamin ECs50: 11,1 mg/l 2d (Krebstiere, Daphnia magna (Grof3e

CAS-Nr.: 38294-64-3 r Wasserfloh)) OECD 202

EG-Nr.: 500-101-4 ECs0: 79,4 mg/l 3d (Alge/Wasserpflanze, Pseudokirchn
eriella subcapitata) OECD 201

Benzylalkohol LCg0: 460 mg/l 4 d (Fisch, Pimephales promelas (Dickko

CAS-Nr.: 100-51-6

felrit
EG-Nr.: 202-859-9 pfelritze))

ECs50: 230 mg/l 2 d (Krebstiere, Daphnia magna (GroRRe
r Wasserfloh))

ECs0: 390 mg/l 3d (Alge/Wasserpflanze, Scenedesmus
subspicatus)

LCs0: 27 mg/l 4d (Fisch, Lepomis macrochirus (Sonnen

barsch))
1,3-Benzoldimethanamin ECs50: 15,2 mg/l 2d (Krebstiere, Daphnia pulex (Wasser
CAS-Nr.: 1477-55-0 floh)) OECD 202

EG-Nr.: 216-032-5 ECs0: 20,3 mg/l 3d (Alge/Wasserpflanze, Selenastrum

capricornutum)

LCs0: 87,6 mg/l 4d (Fisch, Oryzias latipes (Reiskarpflin

9))

LCs0: >100 mg/l 4d (Fisch, Oncorhynchus mykiss (Reg

enbogenforelle))

LCs0: >100 mg/l 4d (Fisch, Danio rerio (Zebrabarbling))

LCs0: 75 mg/l 4d (Fisch, Leuciscus idus (Goldorfe))
Salicylsaure ECs50: >100mg/l 3d (Alge/Wasserpflanze, Desmodesm
EéSN';"zgg;i;:a us subspicatus)

h ECs50: 870 mg/l 2d (Krebstiere, Daphnia magna (Grol3e
r Wasserfloh))
LCs0: >150 mg/l 4d (Fisch, Pimephales promelas (Dick
kopfelritze))

Aquatische Toxizitat:
Schadlich fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Zusatzliche 6kotoxikologische Informationen:
Nicht in den Untergrund/Erdreich gelangen lassen. Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen
lassen.
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12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Stoffname Biologischer Abbau |Bemerkung
1,3-Benzoldimethanamin Ja, langsam Biologischer Abbau: 22 %,
CAS-Nr.: 1477-55-0 Testdauer: 28 d, Methode: OECD
EG-Nr.: 216-032-5 302C, Biologischer Abbau: 49 %,

Testdauer: 28 d, Methode: OECD
301B/ ISO 9439/ EEC 92/69/V,

C.4-C
Salicylsaure Ja, schnell Methode: OECD 301C/ ISO 9408/
CAS-Nr.: 69-72-7 EEC 92/69/V, C.4-F. Biologischer
EG-Nr.: 200-712-3 Abbau: 88,1 %, Testdauer: 14 d
12.3. Bioakkumulationspotenzial
Stoffname Log Kow Biokonzentrationsfaktor (BCF)

4,4'-1sopropylidendiphenol, oligomere Reaktionsprodukt |3,6
e mit 1-Chlor-2,3-epoxypropan, Reaktionsprodukte mit 3-
Aminomethyl-3,5,5-trimethylcyclohexylamin

CAS-Nr.: 38294-64-3

EG-Nr.: 500-101-4

Benzylalkohol 1,05
CAS-Nr.: 100-51-6
EG-Nr.: 202-859-9
1,3-Benzoldimethanamin 0,18 3 Spezies: Cyprinus carpio (Karpfen)
CAS-Nr.: 1477-55-0
EG-Nr.: 216-032-5
Salicylsaure 2,26
CAS-Nr.: 69-72-7
EG-Nr.: 200-712-3

12.4. Mobilitat im Boden
Keine Daten verfligbar

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Stoffname Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

4,4'-Isopropylidendiphenol, oligomere Reaktionsprodukte —
mit 1-Chlor-2,3-epoxypropan, Reaktionsprodukte mit 3-
Aminomethyl-3,5,5-trimethylcyclohexylamin

CAS-Nr.: 38294-64-3

EG-Nr.: 500-101-4

Benzylalkohol —
CAS-Nr.: 100-51-6
EG-Nr.: 202-859-9
1,3-Benzoldimethanamin —
CAS-Nr.: 1477-55-0
EG-Nr.: 216-032-5

12.6. Endokrinschadliche Eigenschaften
Keine Daten verfligbar

12.7. Andere schadliche Wirkungen
Keine Daten verfligbar

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung
Entsorgung gemal den behérdlichen Vorschriften.

13.1.1. Entsorgung des Produkts/der Verpackung

Abfallschlissel/Abfallbezeichnungen gemafl EAK/AVV

Abfallschlissel Produkt:

[080299  |Abfélle a. n. g. |
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Abfallbehandlungslosungen

Sachgerechte Entsorgung / Produkt:
Wegen einer Abfallentsorgung den zustandigen zugelassenen Entsorger ansprechen.

Sachgerechte Entsorgung / Verpackung:

Entsorgung gemals den behdrdlichen Vorschriften.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/
RID)

Binnenschiffs-
transport (ADN)

Seeschiffstransport
(IMDG)

Lufttransport (ICAO-
Tl / IATA-DGR)

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer

UN 2735

|UN 2735

|UN 2735

|UN 2735

14.2. Ordnungsgemafe UN-Versandbezeichnung

AMINE, FLUSSIG,
ATZEND, N.A.G. (4,4'-
Isopropylidendip

henol, oligomere
Reaktionsprodukte

mit 1-Chlor-2,3-
epoxypropan,
Reaktionsprodukte mit
3-Aminomethyl-3,5,5-tr
imethylcyclohexylamin,
1,3-Benzoldimethanam
in)

AMINE, FLUSSIG,
ATZEND, N.A.G. (4,4'-
Isopropylidendip

henol, oligomere
Reaktionsprodukte

mit 1-Chlor-2,3-
epoxypropan,
Reaktionsprodukte mit
3-Aminomethyl-3,5,5-tr
imethylcyclohexylamin,
1,3-Benzoldimethanam
in)

AMINES, LIQUID,
CORROSIVE, N.O.S.
(4,4'-1sopropylidene
diphenol, oligomeric
reaction products

with 1-chloro-2,3-
epoxypropane, reaction
products with 3-
aminomethyl-3,5,5-trim
ethylcyclohexylamine,
1,3-Benzenedimethana
mine)

AMINES, LIQUID,
CORROSIVE, N.O.S.
(4,4'-1sopropylidene
diphenol, oligomeric
reaction products

with 1-chloro-2,3-
epoxypropane, reaction
products with 3-
aminomethyl-3,5,5-trim
ethylcyclohexylamine,
1,3-Benzenedimethana
mine)

14.3. Transportgefahrenklassen

8

14.4. Verpackungsgruppe

14.5. Umweltgefahren

Nein

Nein

Nein

Nein

14.6. Besondere VorsichtsmaBnahmen fiir den Verwender

Sondervorschriften:
274

Begrenzte Menge
(LQ): 1L
Freigestellte Mengen
(EQ): E2

Gefahr-Nr. (Kemler-
zahl): 80
Klassifizierungscode:
c7

Tunnelbeschran-
kungscode: (E)
Bemerkung:

Sondervorschriften:
274

Begrenzte Menge
(LQ): 1L
Freigestellte Mengen
(EQ): E2
Klassifizierungscode:
c7

Bemerkung:

Sondervorschriften:
274

Begrenzte Menge
(LQ): 1L
Freigestellte Mengen
(EQ): E2

EmS-Nr.: F-A, S-B
Bemerkung:

Sondervorschriften:
A3

Begrenzte Menge
(LQ): Y840
Freigestellte Mengen
(EQ): E2

Bemerkung:
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14.7. Massengutbeforderung auf dem Seeweg gemafB IMO-Instrumenten

Keine Daten verflgbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische

Rechtsvorschriften fiir den Stoff oder das Gemisch
15.1.1. EU-Vorschriften
Keine Daten verflgbar
15.1.2. Nationale Vorschriften
I [DE] Nationale Vorschriften

Wassergefahrdungsklasse

WGK:

2 - deutlich wassergefahrdend
Beschreibung:

Selbsteinstufung gemal AwSV (Stoff).

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Far diesen Stoff wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgefihrt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

16.1. Anderungshinweise
Keine Daten verfligbar

16.2. Abkirzungen und Akronyme
Keine Daten verflgbar

16.3. Wichtige Literaturangaben und Datenquellen
Keine Daten verflgbar

16.4. Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode geman

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]:

Gefahrenklassen und Gefahren- Gefahrenhinweise

Einstufungs-

kategorien verfahren
Akute Toxizitat (oral) (Acute Tox. 4) H302: Gesundheitsschadlich bei Verschlucken. Berechnungs-
methode.
Atz-/Reizwirkung auf die Haut H314: Verursacht schwere Veratzungen der Haut Berechnungs-
(Skin Corr. 1B) und schwere Augenschaden. methode.
Sensibilisierung der Atemwege/Haut H317: Kann allergische Hautreaktionen Berechnungs-
(Skin Sens. 1) verursachen. methode.
Schwere Augenschadigung/-reizung H318: Verursacht schwere Augenschaden. Berechnungs-
(Eye Dam. 1) methode.
Akute Toxizitat (inhalativ) H332: Gesundheitsschadlich bei Einatmen. Berechnungs-
(Acute Tox. 4) methode.
Reproduktionstoxizitat (Repr. 2) H361d: Kann vermutlich das Kind im Mutterleib Berechnungs-
schadigen. methode.
Gewassergefahrdend H412: Schadlich fur Wasserorganismen, mit Berechnungs-
(Aquatic Chronic 3) langfristiger Wirkung. methode.

16.5. Wortlaut der R-, H- und EUH-Satze (Nummer und Volltext)

Gefahrenhinweise

H302 Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.

H314 Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H318 Verursacht schwere Augenschaden.

H332 Gesundheitsschadlich bei Einatmen.
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Gefahrenhinweise
H361d Kann vermutlich das Kind im Mutterleib schadigen.
H412 Schadlich flir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

16.6. Schulungshinweise
Keine Daten verfligbar

16.7. Zusatzliche Hinweise
Keine Daten verfligbar

de / DE

GeSi.de




	Sdb_EUROPOX 0340 Komponente A_V1.1_de_DE
	ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens
	ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren
	ABSCHNITT 3: Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen
	ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
	ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
	ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
	ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
	ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen
	ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
	ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
	ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
	ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
	ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
	ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
	ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
	ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

	Sdb_EUROPOX 0340 Komponente B_V1.1_de_DE
	ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens
	ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren
	ABSCHNITT 3: Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen
	ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
	ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
	ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
	ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
	ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen
	ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
	ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
	ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
	ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
	ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
	ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
	ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
	ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben


